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Ornalllentcu und bekrönend em Löwen, darin gekreuzte Werkzeuge (Zirkel, Kell e, Lin eal usw.) und Datllm 
1760. Zunftlad e der Gürtl er (Fig. 371; Zunftstube). 
44. Kästchen aus braun em Holz, rechteckig, mit Schubd eckel. An den Längsscit cn je zwei, an den 
Schmalseiten je ein geschnitztes quadratisches Feld ; darin Kreis mit verschi edenem Maßwerk und Blatt­
füllun g in den kleinen Eckzwickeln. Anfang des XVI. jhs. (Zimm er XXVIII) . 
45. Elfenbeinkästch en, 17' 1 cm breit, 9'7 cm ti ef, 12'7 cm hoch ; Truhenform mit dach arti gcm, abgefl achtcm 
Deckel auf vi er Kugelfüßen mit Einfass ung. Querbänd er, Schlo ßbeschl ag und Griff aus vergolde tem Kupfer 
mit gravi erten Moresken. Im Deckel Lade. Zweite Hälfte des XVI. jhs. (Prunkzimm er). 
46. Kästchcn aus schwarzem Holz mit Well stab einfassungen ; di e Flügeltüren außen mi t ged rehten 
Säul en bese tzt , di e Türfeld er mit leicht vorgebauchten Rundbogcnfelc\(orn in Rahmung mi t Ohren und 
gesprengtcm Fl achgicbel. An den Inn enseiten der Türen auf vo rgebauchtem Grund gcmalter Blumen­
strauß in Vase. Das Innere des Käs tchens in acht Schubl aden von verschi edener Größc un d Ges talt 
ze rl egt , all e mit Well stabrahm en und gemalten Darstellun gen auf gebauchtem Grund . Das Mittelbil d: 

fig. 371 Schlüsselblech VOll der ZlInftJade der Gürtler 
VO ll 1760 (S. 285) 

Still ebcn, seitlich davon : je zwei Ti erbild er ; ob en zwei, unten ein Landsch aftsbild mit Staff age. Erste 
Hälfte des XVII. jhs. (Schlafsaal) . 
47. Kasse tte mit braunem Lederüb erzug, mit Goldpressung und gravierten Metallb eschl ägen. Inn en drei 
ungleich hohe Laden, nach außen als Doppellade maski ert. In den von profili ertem Stab umrahmten 
Füllungen ziselierte und geä tzte Stahlpl atten mit j agd- und Kri egsembl emen usw. Griffknöpfe aus 
graviertem Eisen, vergo ld et. Di e oberste Lade mi t Unterabteilungen. Inn en am Deckel in eingelegter Rahmung 
Stahl platte mi t gravierten un d geätz ten Arabesken. Anfang ei es XVIII. jhs. (Schl afsaal). 
48. Kl ein e Standuhr, Turmgehäuse mit reich verzierten Sä ulen an den Kanten unel fl ac hget ri ebenem 
Rankenorn ament. Zwei Wappen, rückwä rts ebenfall s Zifferblatt. Datiert : 1568 (Zin ll11 er XX VIII). 
49. Standuhr aus Messing mit gravierten Ranken und Darstellung Chri sti als Salvator Mun di sowie 
Wappcn des Medizindoktors Tobi as Geiger und Datum : 1688 (Zimmer XXVIII). 
50. Standuhr aus Holz, vergold et, mit geschnitzcr und te ilw cise rosa gemaltcr Rocaill e am Sockel unel 
Aufsa tz. Getri ebene Mess ingpl aUe mit ähnlich en Orn amcnten um das Zifferbl att. Auf ein er Wandkonsole, 
deren in Rocaill e end end er Abl auf mit ein er ti efen Muschel mi t da rin sitzend em Putto besetzt ist. Ul11 
1760 (Rokokos tübch en). 
51. Standuhr, brauner Holzsockel mit Goldbronzebeschlägen in Form von Bl attranken, VO ll einer Urn e 
bekrönt ; darauf ges tützt ein e ruhendc Frau, auf der and eren Seite sitz t ein Putto mit ein em Lekyth os. 
Bezeichnet : Franz Vockenberger in Wien. Um 1840 (Zi mm er XXX IV). 
52. Fern er ein e gro ße Anzahl von hölzern en Standuhren mit Go ldb ronze und Alabas tcr aus dem XVIII. 
un d der ersten Hälfte des X IX. Jh ~. 

f ig. 371. 
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